
miteinander

Freuen Sie sich!
Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief! 

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 01. Mai 2026.

Texte und Bilder bitte bis spätestens zum 03. April 2026
an folgende E-Mail-Adressen schicken: 

Billingshausen: ruth.meyer@elkb.de
Remlingen/Uettingen: elke.leiwelt-graeder@elkb.de

Februar / März / April

Billingshausen
Leinach
Ansbach
Birkenfeld
Duttenbrunn
Roden
Urspringen

Uettingen
Greußenheim
Helmstadt
Holzkirchhausen
Mädelhofen
Roßbrunn

Remlingen
Holzkirchen
Holzmühle
Wüstenzell

Kath.
Kirchengemeinde
St. Paulus
Remlingen
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Sprung ins Nichts?

Noch klingt Weihnachten nach. Die Engel sagen es uns immer
noch ins Herz: „Fürchte dich nicht.“ Dieser Satz begleitet die
Bibel von vorn bis hinten – wie ein Refrain Gottes über dem
Leben von Menschen, die nicht wussten, wie es weitergeht.

Abraham bricht auf in ein Land, das er nicht kennt. Alles
Vertraute lässt er zurück. Gott sagt: Fürchte dich nicht.
Mose steht zitternd vor dem Schilfmeer, hinter ihm Bedrohung,
vor ihm Wasser. Gott sagt: Fürchte dich nicht.
Maria hört von einer Zukunft, die sie sich nicht erklären kann.
Der Engel sagt: Fürchte dich nicht.
Die Frauen am leeren Grab sind erschrocken und voller Fragen.
Auch ihnen gilt: Fürchtet euch nicht.

Diese Worte tragen hinein in unsere Zeit. Wir erleben
Veränderungen in Kirche und Gesellschaft. Strukturen wandeln
sich, Vertrautes geht zu Ende, neue Wege müssen gefunden
werden. Manches fühlt sich brüchig an. Wir spüren knapper
werdende Kräfte, weniger Personal, neue Verantwortungen.
Und mittendrin stehen wir als Gemeinden, als Haupt- und
Ehrenamtliche – und fragen: Wie wird das werden? Trägt das?
Reicht das?
Vieles davon fühlt sich an wie ein Sprung: hinaus aus dem
Sicher-Gewohnten. Und manchmal ist die Sorge groß, ob
darunter wirklich ein Boden ist.

Aber: Es ist kein Sprung ins Ungewisse.

Pfarrerin Melina Racherbäumer

Das Titelbild kann es andeuten: Wir springen nicht in ein
dunkles Loch, sondern dem Sonnenaufgang entgegen – dem
österlichen Sonnenaufgang. Die ersten Strahlen tauchen den
Horizont in Licht. Ostern erzählt: Gott holt uns nicht nur aus der
Vergangenheit, er ruft uns in die Zukunft. Nicht wir halten die
Zukunft fest – Christus hält uns fest. Er ist schon da, wo wir
erst hinkommen.
Darum klingt der Satz weiter:  „Fürchte dich nicht!” 
Er nimmt die Angst nicht immer weg, aber er lässt uns nicht
allein mit ihr. Er lädt ein, Schritt für Schritt zu gehen, auch ohne
fertigen Plan. Vielleicht entdecken wir auf diesem Weg Neues:
andere Formen von Gemeinde, neue Kooperationen,
getragenes Ehrenamt, mehr Miteinander. Vielleicht wird aus
Mangel an vielem ein Reichtum an Vertrauen.

Wege verändern sich, vertraute Formen auch. Doch mitten in
allen Umbrüchen bleibt Gottes Verheißung bestehen: 
Licht wird und das Leben hat Zukunft.

Weihnachten sagt uns: Gott ist da – mitten im Leben.
Ostern sagt uns: Der Tod hat nicht das letzte Wort.

Wir springen nicht ins Nichts. Wir sind inmitten dieser
göttlichen Verheißungen.

Wir springen in Gottes Hände – und der Horizont ist voller Licht.
Fürchte dich nicht!

GEISTLICHES WORT2



54

Gottesdienstplan
Pfarrei
Billingshausen
Leinach
Remlingen
Katholisch in Remlingen
Uettingen

Wegweiser durch den Gemeindebrief

5

Foto: Melina Racherbäumer

Billingshausen, Birkenfeld, Uettingen,
 Altertheim, Remlingen:

 Ambulante Pflege Uettingen / Altertheim 
 Tel.: 09369/8548 

 E-Mail: uettingen.sst@diakonie-wuerzburg.de 

 Spendenkonto Diakonieverein Uettingen 
DE90 7906 3122 0003 0289 33 

 Mitgliederbeitrag: 20,00 Euro/Jahr
 (Anmeldezettel liegen in der Kirche und im 

 Gemeindesaal aus, auch erhältlich im Pfarramt). 
 

Thüngen, Leinach: Ambulante Pflege Thüngen
 Tel.: 09360/889  

 Haben Sie Fragen? Wir unterstützen gerne! 
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6 PFARREI GOTTESDIENSTPLAN 7

Gottesdienste im März

Gottesdienste im AprilGottesdienste im Februar

nn = Die Prediger standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest



1.Pfarrstelle: derzeit vakant
2.Pfarrstelle: derzeit vakant
3.Pfarrstelle: Pfarrerin Melina Racherbäumer, 
Tel: 0151/22005758, Mail: Melina.Racherbaeumer@elkb.de
     lupe.und.fernglas

Vertretungen: 
Pfarrer i. R. Jürgen Draht - Vertretung Geschäftsführung
Tel: 09369/2356, Mail: juergen.draht@elkb.de
Pfarrer Frank Witzel - Vertretung in seelsorglichen Notfällen
und Beerdigungen
Tel: 0176/41414167, Mail: frank.witzel@elkb.de

Kontoverbindung der Kirchengemeinden für Spenden  
Billingshausen: Raiffeisenbank Main-Spessart eG
DE32 7906 9150 0007 2209 52 BIC: GENODEF1GEM
Remlingen: Sparkasse Mainfranken 
DE44 7905 0000 0100 2002 52 BIC: BYLADEM1SWU
Uettingen: Raiffeisenbank Höchberg
DE62 790631220203011330 BIC: GENODEF1HBG
 

8 9KONTAKTE KONTAKTE

PFARRPERSONEN

BILLINGSHAUSEN

REMLINGEN

UETTINGEN

Sekretärin: Helma Schätzlein, Tel: 09398/281 
Mail: pfarramt.billingshausen@elkb.de
Das Pfarramt in Billingshausen ist mittwochs und  freitags
von 10:00-12:00 Uhr besetzt. 

Sekretärin: Elke Leiwelt-Gräder, Tel: 09369/2356
Mail: pfarramt.remlingen@elkb.de  
elke.leiwelt-graeder@elkb.de
Das Pfarramt in Remlingen ist freitags von 10:00-12:00 Uhr
besetzt. 

Vertrauensfrau gemeinsamer KV 
Elfi Raunecker, 0151/12384194
Gemeindekuratorin 
Ruth Meyer, Tel. 09398/303 (stellv. Vertrauensfrau)  

Ortsausschuss Leinach: Meike Freitag, Tel. 09364/6069203 

Datenschutz: Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit:
Wenn Sie nicht möchten, dass Angaben, Ihre Person
betreffend, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen
Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit:
Evang.-Luth. Pfarramt in Remlingen.

Der Gemeindebrief ist aus datenschutzrechtlichen
Gründen nur teilweise auf der Homepage veröffentlicht.  

Home-Page / Gemeinde-Info App: 
www.billingshausen-evangelisch.de
www.remlingen-evangelisch.de
www.uettingen-evangelisch.de 
(an einer gemeinsamen Homepage wird gearbeitet)
Heimat Info App Gemeinde Birkenfeld
Remlingen App / Uettingen App / Helmstadt App

Sekretärin: Simone Thorenz 
Mail: pfarramt.uettingen@elkb.de / simone.thorenz@elkb.de
Das Pfarramt in Uettingen ist wegen Umbaumaßnahmen nicht
besetzt! Sie erreichen uns über das Pfarramt in Remlingen: 
freitags von 09:00-11:00 Uhr. Tel.: 09369/2356
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Bild: Ruth Meyer

Die Landeskirche forderte jede Pfarrei auf ein Konzept zur
Prävention sexualisierter Gewalt zu erstellen. Prinzipiell sollten
diese Konzepte bis Ende 2025 der entsprechenden
Mitarbeiterin der Landeskirche vorliegen. Das schaffen wir in
unserer Pfarrei aufgrund der beiden Vakanzen leider nicht, aber
wir sind fleißig dabei. Die Basis des Konzeptes ist ein
Fragebogen, in dem Risiken und Potenziale aufgedeckt werden
sollen. Dieser Fragebogen wurde bisher von allen
Kirchenvorstehern, sowie auch von Melina Racherbäumer und
Jürgen Draht ausgefüllt. Nach dem Auswerten des Fragebogens
erfolgen nun Auflistungen von to Dos, damit sexualisierte
Gewalt in unserer Pfarrei keine Chance hat. Sicherlich wird es im
Endeffekt so sein, dass von jedem Mitarbeitenden in der Pfarrei
ein erweitertes Führungszeugnis, die Kenntnisse über Regeln in
der Pfarrei und eine absolvierte Präventionsschulung vorliegen
muss. Wer von euch Mitarbeitenden schon eine Schulung / ein
erweitertes Führungszeugnis hat, kann sich schon bei der
Pfarramtssekretärin melden. In den Pfarrämtern werden Listen
geführt. Und wer von euch sich noch mit einer Idee einbringen
möchte, kann sich gerne auch an die Pfarrämter wenden, die
Sekretärinnen werden die Informationen dann an die
Arbeitsgruppe weiterleiten. Nur wenn jeder mitdenkt, können
wir es schaffen und ein sicherer Ort für Alle sein!
Im Dekanat gibt es schon Ansprechpartner für Opfer
sexualisierter Gewalt. Dort kann man sich als Betroffener auch
hinwenden. 

Meike Freitag

BEI UNS NICHT! 
Umgang mit der Prävention von sexualisierter Gewalt

Ansprechpersonen im

Evang.-Luth. Dekanatsbezirk 

Wer sind wir? 
•

Was machen wir? 
•  

Herr Ruben Beyer 

Frau Heike Richartz 

 

0160 / 40 61 31 4 

Ansprechperson.Dekanat-Wue-2@elkb.de 

https://www.wuerzburg-evangelisch.de 

 

0160 / 92 13 13 98 

Ansprechperson.Dekanat-Wue-1@elkb.de 

https://www.wuerzburg-evangelisch.de 

•

•
•
•

Wir sind für alle da, die eine belastende Grenzverletzung oder 
einen sexuellen Übergriff erlebt haben
Wir behandeln alle Anfragen und Anliegen absolut vertraulich
Wir hören zu, unterstützen und helfen weiter
Wir können bei Bedarf Kontakt zu Fachberatungsstellen herstellen 

 Wir sind unabhängige und neutrale Ansprechpersonen bei Erfahrungen von 
sexualisierter Gewalt im Bereich der Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Wir sind geschulte ehrenamtliche Ansprechpersonen im Auftrag des Evang.-
Luth. Dekanats Würzburg 
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Bild: Ruth Meyer
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Konfirmationen 2026

Wie bereits die Konfirmand:innenarbeit finden in diesem Jahr
auch die Konfirmationen und der Beichtgottesdienst
gemeinsam statt. Aufgrund der großen Zahl an
Konfirmand:innen feiern wir an zwei Terminen Konfirmationen. 
Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:

Freitag, 24.04.2025 - 19:00Uhr 
Gemeinsamer Beichtgottesdienst in Billingshausen

Samstag, 25.04.2025 - 14:00Uhr 
Gemeinsamer Konfirmationsgottesdienst in Uettingen

Sonntag, 26.04.2025 - 10:00Uhr 
Gemeinsamer Konfirmationsgottesdienst in Remlingen  

Am 25. Oktober machten wir uns zusammen mit Melina
Racherbäumer auf den Weg zur Landestagung Kirche mit
Kindern, in Fürth. An diesem Tag hat die Pfarrei die Chance
genutzt, ein wenig über den Tellerrand zu schauen und neue
Impulse für die Arbeit mit Kindern zu bekommen. Unter
anderem haben wir ein neues Lied für Kindergottesdienste
mitgebracht. Ein echter Ohrwurm: „Hallo, Ciao, Ciao, Guten
Tag, Moin Moin, Servus, Grüß Dich, Hi…“ Das Lied hat die Band
„Die alte Dame und Herr Mond“ gespielt und wir haben es
direkt in den Advents-Familiengottesdienst eingebaut.
Unter dem Motto „Feuer und Flamme für Kirche mit Kindern“
startete der Tag mit einem „Schatz-Talk“ mit Landesbischof
Christian Kopp, der Autorin Nora Imlau („Bindung ohne
Burnout“) und Pfarrer Michael Babel. Danach gab es die
Möglichkeit Imlau und Kopp im Interview zu hören, oder neue
Kinderkirchenlieder kennenzulernen.
Beim Schlendern um die Messestände auf der „Schatz Meile“,
konnte das leckere Mittagessen (ganz ohne Fleisch) genossen
werden. Darauf folgten die Workshops für neue kreative Ideen
und Impulse, sowie den Austausch mit anderen Menschen, die
auch „Feuer und Flamme für Kirche mit Kindern“ sind.
Es folgten der geistliche Tagesausklang, mit Musik von „Die
alte Dame und Herr Mond“ und ein entspannter Heimweg. 

Landestagung Kirche mit Kindern

Simone Thorenz

PFARREI
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Darf man Probe liegen im Sarg? Das durften die Konfirmand:innen
an ihrem besonderen Themenwochende Tod und Sterben.  Ein Foto
davon zeigt: Ja, man darf. Und noch wichtiger: Man darf fragen,
staunen, lachen, nachdenken, erschrecken – und sich wieder
trösten lassen.
Tod und Sterben sind Themen, die uns alle betreffen, aber über die
oft nur wenig gesprochen wird. Für die Jugendlichen war es darum
wichtig zu erleben: Fragen sind erlaubt. Zweifel, Unsicherheit und
Angst ebenfalls. Gemeinsam haben wir darüber gesprochen, was
nach dem Tod kommt, wie Trauer sich anfühlen kann und welche
Hoffnungen unser Glaube schenkt.
Ein Höhepunkt war der Besuch beim Bestattungsunternehmen
Liebler. Dort durften wir hinter die Kulissen schauen, Räume sehen,
die man sonst nur aus Erzählungen kennt, und ganz praktisch
erfahren, was im Trauerfall geschieht. Die Konfirmand:innen
konnten wirklich alle Fragen loswerden – und es gab viele davon. Wir
durften (fast) alles anschauen: Särge, Urnen, die Abschiedsräume
und den Weg, den ein verstorbener Mensch geht, bis zur
Beerdigung.
An dieser Stelle sagen wir ein herzliches Dankeschön an Bestatter
Liebler für die große Offenheit, Zeit und Sensibilität im Umgang mit
unseren Jugendlichen.
Zwischen intensiven Gesprächen blieb auch Zeit für Gemeinschaft,
Spiele, Lachen und stillere Momente. Am Ende war deutlich zu
spüren: Das Thema Tod ist schwer – aber nicht hoffnungslos. Wir
dürfen traurig sein und gleichzeitig darauf vertrauen, dass Gott uns
im Leben wie im Sterben begleitet.
So wurde dieses Konfi-Wochenende zu einer wichtigen Erfahrung:
ehrlich, mutig, manchmal ungewohnt – und sehr nah am Leben.

Probe liegen im Sarg - Konfi-Wochenende

Nach christlichem Verständnis kommt NICHT “NICHTS”. Sondern:
Dank Christus – der Mitte unseres Glaubens – dürfen wir darauf
hoffen, dass nach dem Tod mehr kommt, als wir uns heute vorstellen
können. Diese Hoffnungsbotschaft hat die Gespräche der
Konfirmand:innen begleitet und trägt auch durch schwere Fragen
hindurch.

Kirchenvorsteherin Hedwig
Wagner beim Probe liegen im Sarg

Melina Racherbäumer
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Familiengottesdienst - Lebkuchen-Gottesdienst

Mit einem fröhlichen Familiengottesdienst haben wir den Advent
begonnen. Im Mittelpunkt stand die Geschichte vom Leb-Kuchen –
einem „Kuchen zum Leben“, den Mönche erfanden, um ihn mit
hungernden Menschen zu teilen. Was Leben schenkt, behält man
nicht für sich: man teilt es. So erhielten im Gottesdienst alle
Besucherinnen und Besucher einen selbst gebackenen Lebkuchen
zum Essen und zum Teilen – über 150 Stück wurden geteilt. 
Der Lebkuchengottesdienst 2025 war bereits der dritte
Familiengottesdienst unserer Pfarrei – und wir freuen uns, dass
immer mehr Menschen kommen. Die Gottesdienste werden von
Mitarbeitenden der gesamten Pfarrei für die gesamte Pfarrei
vorbereitet. Sie finden in Remlingen statt, weil hier die größten
Räumlichkeiten vorhanden sind und wir mit Kirche und Pfarrscheune
genügend Platz für die vielen Teilnehmenden haben.
Auch zum anschließenden gemeinsamen Mittagessen in der
Pfarrscheune kamen über 100 Personen. Das Essen wurde von den
Konfirmand:innen der ganzen Pfarrei vorbereitet und mit großer
Freude bewirtet – ein herzliches Dankeschön für diesen Einsatz!
So wurde der Lebkuchengottesdienst ein sehr gelungener Start in die
Adventszeit: gemeinsam in der Pfarrei und in Erinnerung daran, was
wichtig im Leben ist! 
Vielen Dank an Alle, die so engagiert mitdenken und mittragen!
Vielen Dank an Alle, die diese Angebote wahrnehmen und Kirche zum
lebendigen Ort machen!

Melina Racherbäumer 



Warum bist du gern im KV?
Ich nehme die vielfältigen

Herausforderungen gerne an
um sie zu meistern! 
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humorvoll
empathisch
hilfsbereit

In meiner Freizeit: 
Zeit in der Natur

verbringen, Fahrrad
fahren, lesen

Kaffee mit einer
biblischen Figur? 

Die Frau aus Samarien,
die Jesus am Brunnen

traf: Wie hat sie es erlebt?
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Heidi Stumm Christine Schebler

Mein Lieblingsbibelvers: 
Dienet einander, ein

jeglicher mit der Gabe, die
er empfangen hat. 

Mein “geheimes” Talent: 
Briefe schreiben

Warum bist du gern im KV?
Weil Gemeinde

Gemeinschaft ist und
braucht

Ohne das könnte ich
nicht leben: 

Familie, Beziehungen, 
Zuversicht

In meiner Freizeit: 
Aus Naturmaterialien

und Blumen etwas
Schönes machen/mit

Enkeln spielen

Ohne das könnte ich
nicht leben: 

Meine Liebsten,
Garten, Freunde,

meinen Hund

Kaffee mit einer
biblischen Figur? 

NOAH 

Mein Lieblingsbibelvers: 
Gott ist Liebe und wer in der

Liebe bleibt, der bleibt in Gott
und Gott in ihm.  1.Petrus 4,10

1.Johannes 4,16

Wenn ich an unsere Pfarrei
denke... 

freue ich mich über die
Zusammenarbeit und das

Zusammenwachsen

Fotos: Ruth Meyer

Foto: Michael Pietschmann

PFARREI - MENSCHEN AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Foto: Michael Pietschmann

Foto: Michael Pietschmann
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„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten.“ (Ps 91,11)

„Gott wird abwischen alle Tränen...“ (Offb 21,4)

Getauft wurden

Beigesetzt wurden

Aus dem Gemeindeleben
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Singgottesdienst am 4. Advent in Billingshausen mit Pfarrerin
Melina Racherbäumer und der “Rhytmix-Flötengruppe”

Foto: Melanie Meyer

BILLINGSHAUSEN 

Am 4. Advent fand in feierlicher
und zugleich lebendiger
Atmosphäre ein besonderer
Singgottesdienst in der Kirche in
Billingshausen statt, der ganz im
Zeichen der Musik stand. Eine
engagierte Pfarrerin gestaltete
gemeinsam mit insgesamt 18
Musizierenden einen
Gottesdienst und schuf damit
einen Raum, in dem sich
Besinnlichkeit mit der Vorfreude
auf Weihnachten und
musikalische Vielfalt
eindrucksvoll verbunden haben. 

Die achtköpfige “Rhythmix-Flötengruppe” wurde für diesen Anlass
durch acht Gast-Flötenspielerinnen und –Spieler ergänzt. Die
Altersspanne der Mitwirkenden reichte von 8 Jahren bis über 50
Jahre – ein schönes Zeichen für generationsübergreifendes
Musizieren. Zum Einsatz kam ein breites Instrumentarium: von
Sopran-, Alt-, Tenor- bis Bassblockflöte, über Querflöte bis hin zu
Klavier, Gitarre und Cajon. Diese Vielfalt verlieh den Liedern eine
besondere klangliche Tiefe und Abwechslung.
Das musikalische Programm umfasste Advents- und Weihnachtslieder
in ganz unterschiedlichen Stilrichtungen – von klassischen Chorälen
bis hin zu modernen, rockig arrangierten Stücken. Die Gemeinde war
eingeladen, kräftig mitzusingen, was den Singgottesdienst zu einem
lebendigen Gemeinschaftserlebnis machte. So wurde der 4. Advent
nicht nur musikalisch bereichert, sondern auch zu einem
stimmungsvollen Höhepunkt auf dem Weg zum Weihnachtsfest.

Simone Dotterweich auch Arrangements u.a. Verena Stumm 

Krippenspiel Heiligabend Billingshausen

Foto: Ruth Meyer

Mit viel Freude und großer Beteiligung wurde in Billingshausen das
Krippenspiel „Die Reise zum Friedensfürsten“ aufgeführt. Durch die
Interaktion mit den Besucherinnen und Besuchern wurde die
Weihnachtsgeschichte richtig lebendig – das war Begeisterung pur!
Ein herzliches Dankeschön an Franziska Heußlein und Melanie
Wagner: Ihr habt mit großem Einsatz und viel Herz das Krippenspiel
mit den Kindern einstudiert und die Weihnachtsgeschichte für uns
alle erlebbar gemacht.
Danke auch an alle Kinder, ihr habt das großartig gemacht!
Der Gottesdienst wurde von Hanna Krönert gehalten. DANKE!

Ruth Meyer



BILLINGSHAUSEN 

Auch 2025 haben die Jungspechte ein Adventsfenster im
Gemeindesaal des Pfarrhauses Billingshausen geschmückt und
eröffnet.
Einige der jüngsten Jungspechte haben die schönen Schneemänner
und Schneeflocken gestaltet und das Fenster dekoriert, andere
Kinder haben selbst Aufstriche und den Kinderpunsch zubereitet und
Adventsschnitten gebacken.
So wurde das Fenster rechtzeitig zum 1. Advent mit gemeinsamen
Liedern und leckeren Köstlichkeiten für die zahlreichen Gäste im
Gemeindesaal des Pfarrhauses eröffnet.

24 25BILLINGSHAUSEN 

Adventsfenster der Jungspechte

Foto: Ruth Meyer

Seniorenmittagessen - Goldenes Lamm

Seit Januar 2020 treffen wir uns regelmäßig im Gasthaus Lamm beim
„Mitch“ zum Mittagessen in geselliger Runde. 
Was für ein Zuspruch aller die dabei waren und dabei sind. 
Im September 2024 hatten wir anschließend ein Wirtshaussingen mit
60 Personen aus den angrenzenden Orten der Pfarrei. 
Wir danken allen treuen Besuchern und den Organisatoren, sowie
dem Koch und den Köchen und den Bediensteten im Lamm. 

Ein besonderer Dank gilt unserer Seniorenbeauftragten, Hanna
Krönert, für ihre unermüdliche Schaffenskraft und Unterstützung. Spiele aus der Bücherei im Jungendraum gemeinsam spielen; dazu

trafen sich im Dezember jeweils einige Kinder der Jungspechte und
konnten miteinander neue und bekannte Spiele erproben. (Da dies
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich war, erfolgten persönliche
Einladungen zu den Spieleabenden.)

Spieleabend

Foto: Barbara Meyer

Barbara Meyer Ruth Meyer



  

Foto: Emely Schnarr

Foto: Barbara Meyer
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SENIOREN/SENIORINNEN
TREFF
Februar:  04.02./18.02.
März: 04.03./ 18.03.
April: 01.04./15.04./29.04.
Billingshausen Gemeindesaal 14:00Uhr

Kontakt: Patricia Breunig 
0931/354780

Freitag, 06. März 2026 - 19:00Uhr
in Urspringen in der katholischen
Kirche

Land: Nigeria: “Kommt! Bringt eure
Last” (angelehnt an Mt 11,28)

Wir bilden Fahrgemeinschaften.

WELTGEBETSTAG

ORTHOPÄDISCHE
GYMNASTIK

Beginn in der Schule Billingshausen: 
Gruppe 1: Montag,   02.02. - 18:30Uhr 
Gruppe 2: Dienstag, 03.02. - 09:00Uhr 
Gruppe 3: Dienstag, 03.02. - 10:00Uhr
(7 Einheiten bis 15./16.12)
(16.2./17.2. entfällt!)
Leitung: Isabell Hebel
Anmeldung: Marion Hüsam

Donnerstags: 
05.02.2026- 12:00Uhr
12.03.2026 - 12:00Uhr
16.04.2026 - 12:00Uhr

Gasthaus Goldenes Lamm

Anmeldung bei Familie Hüsam
(Tel: 09398/352) bis zum
Mittwoch der jeweiligen Woche
bis 14:00 Uhr

Der Senioren/Seniorinnenkreis
freut sich über eine rege
Teilnahme. 

SENIOREN
MITTAGESSEN

KINDER
GOTTESDIENSTE

Sonntag,08.02.2026 - 10:30 Uhr
Sonntag, 15.03.2026 - 10:30 Uhr
Sonntag, 06.04.2026 - 10:30Uhr 

Gemeindesaal Billingshausen

Im Anschluss sind alle eingeladen
zum Brunch zu bleiben.
Dazu bringt jeder etwas zu essen
mit. Für Getränke ist wie immer
gesorgt.

Wir freuen uns auf euch! 

Eurer Kindergottesdienstteam

Kontakt: Katharina Veit & Anja
Nguyen



  

Frauenkreis  Billingshausen
Leitung: Marion Hüsam,

Kontakt: 09398/767

Betreuungsgruppe der
Diakonie

Mittwochstreff für
Seniorinnen und Senioren

mit fachkundiger Begleitung,
14tägig von 14:00 bis 17:00

Uhr im Gemeindesaal
Nächsten Termine:

04.02./18.02./04.03./18.03.
/01.04./15.04./29.04.

Christa Zorn, Tel:
0162/2177289

Du hast ein tolles Buch gelesen,
das Du weiterempfehlen kannst?
Dann bist Du herzlich eingeladen
zum: 

Lese Tipp Treff 
der Ev. Gemeindebücherei

Billingshausen am
Mittwoch,1. April 2026

      18.30 Uhr 
im Jugendraum, Castellstr. 1,

Rathaus Billingshausen

Dort können Tipps oder gar
Bücher ausgetauscht werden.
Du kannst aber auch ohne Buch
kommen und Dir LeseTipps von
Anderen anhören. 

Das Bücherei-Team sorgt für
Häppchen und Getränke.

BILLINGSHAUSEN BILLINGSHAUSEN 

Foto: Barbara Meyer
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Zwischen den
Zeilen

Einladung zum Lesetipp

Ev. Gemeindebücherei
im Rathaus Billingshausen, Castellstr. 1 

Sachbücher, Romane, Krimis, Hist. Romane, Kinder-/Jugendbücher
Bilderbücher, Spiele, DVDs, CDS, Tonies, Kekze

Wir freuen uns auf Euch! 

Jeden Mittwoch 
17 Uhr - 18.30 Uhr

(außer in den Ferien)

Folgende Sonntage 
10 Uhr - 11.30 Uhr:

So, 08. Februar
 So, 15. März
So, 19. April 

Die Bücherei Billingshausen ist
seit kurzem Mitglied im St.
Michaelsbund und kann nun
regelmäßig zusätzlich neue
Bücher aus der Würzburger
Austausch-Bücherei in
Billingshausen bereitstellen. Sie
befinden sich jeweils für ein
halbes Jahr im "Austauschregal"
und können, wie alle anderen
Bücher bis zu 4 Wochen
ausgeliehen werden. Das
Bücherei-Team berücksichtigt bei
der Auswahl auch gerne
bestimmte Wünsche von
Leserinnen und Lesern, die
jederzeit auf der Wunschliste, die
in der Bücherei im Rathaus
aushängt, notiert werden können. 

Foto: Ruth Meyer



                                                                                                                                                                                                                                                                   

Frauentreff Leinach
Gemeinderaum im kath. Pfarrhaus neben St. Laurentius

Interessierte Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich 
 willkommen! 

Kontakt: Elfriede Wiesmann, Tel.: 09364/89346,
 Brigitte Idler-Rickert, Tel.: 09364/7266 

                                                                                                                          BILLINGSHAUSEN  

Foto: Simone Dotterweich
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 Wir suchen Verstärkung!
Hausmeister*in (m/w/d) für die Kirchengemeinde Billingshausen
gesucht!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige
Unterstützung mit handwerklichem Geschick für kleinere
Instandhaltungsarbeiten und die Pflege der Außenanlagen rund ums
Gemeindehaus.
Der zeitliche Umfang beträgt etwa 2 Stunden pro Woche, die
Vergütung erfolgt nach TV-L in Verbindung mit der kirchlichen DiVo.
Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Nachricht oder Ihren
Besuch!
 09398 / 281 Pfarramt.Billingshausen@elkb.de
 Castellstraße 1, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

05.02. - 18:00 Uhr 
Kochen afrikanisch / Vorbereitung
Weltgebetstag WGT
06.03. - 19:00 Uhr  
WGT mit den Frauen aus Zellingen
& Retzbach (Ort wird noch
bekannt gegeben)
09.04. - 19:00 Uhr
Thema noch offen

Frauentreff - Leinach

LEINACH

Die Kirchengemeinde Billingshausen dankt herzlich allen, die im
letzten Jahr das Kirchgeld überwiesen haben.
Übrigens: In Bayern ist der Kirchensteuersatz niedriger als in
den anderen Bundesländern – dafür bleibt das Kirchgeld zu 100
% in der eigenen Kirchengemeinde.
Bis zum 02. Januar 2026 wurden 5.049 € überwiesen. 
Weitere Spenden
Für das „Miteinander“ gingen bisher 1.621 € an Spenden ein.
Für den Diakonieverein Uettingen wurden 470€ gespendet. 
Ihr Beitrag hilft, dass wir unsere Arbeit vor Ort lebendig
gestalten & Glauben und Gemeinschaft fördern können.
Ein herzliches Dankeschön für Ihre treue Unterstützung!

Herzlichen Dank für das Kirchgeld

31

w
w

w
.g

em
ei

nd
eb

rie
f.e

va
ng

el
is

ch
.d

e



REMLINGEN - KINDERGOTTESDIENST REMLINGEN - KINDERGOTTESDIENST / IINO MÄNNERFRÜHSTÜCK32 33

Abschied nach fast 40 Jahren
Nach fast 40 Jahren ehrenamtlicher Arbeit im Kindergottesdienst –
voller schöner Erinnerungen an gemeinsame Erzählungen, Lieder,
Gebete, Gespräche, Ausflüge und Feiern – verabschiedet sich das
KiGo-Team zum Jahresende 2025.
Zu ihrem letzten Kindergottesdienst im Dezember wurde das Team
noch einmal von Kirchenvorsteherin Elke Leiwelt-Gräder und von
Martin Grötzinger mit kleinen Abschiedsgeschenken besucht. Es
war ein sehr emotionaler Tag, geprägt von großer Dankbarkeit für
so viel wertvolle und treue Mitarbeit.
Wir freuen uns über all das, was in diesen vier Jahrzehnten
gewachsen ist und sagen von Herzen Danke für das enorme
Engagement, die Zeit, die Kreativität und die Liebe zu den Kindern.
Zugleich achten wir sehr den Mut des Teams, jetzt „Platz für Neues“
zu machen.
Gott segne alles, was war – und alles, was daraus weiterwächst.

MÄNNERFRÜHSTÜCK
Samstag, 07. Februar 2026 -
9:00 Uhr 

Pfarrscheune Remlingen 
Referent: Pfarrer Robert Augustin
aus Hammelburg 
Thema wird noch bekannt gegegen

Foto: Martin Grötzinger

Melina Racherbäumer

 

Ab dem Jahr 2026 wird die Reihenfolge der
Trauerfeiern in Remlingen angepasst:

 Künftig findet zunächst der
Trauergottesdienst in der Kirche oder auf

dem Friedhof statt, anschließend die
Beisetzung auf dem Friedhof. Bisher war es

den Angehörigen freigestellt, in welcher
Reihenfolge die Feier gestaltet wird. Aufgrund
des personellen Mangels und des gestiegenen

zeitlichen Aufwands ist es nun notwendig,
eine einheitliche Regelung einzuführen.

 Wir bitten um Verständnis für diese
Entscheidung und danken für Ihre

Unterstützung.

Anpassung der Abläufe bei Beerdigungen

Die Kirchengemeinde Remlingen dankt herzlich Allen, die im letzten Jahr
das Kirchgeld überwiesen haben - bis zum Ende des Jahres gingen
8.672,35 € ein.
Übrigens: In Bayern ist der Kirchensteuersatz mit 8% niedriger als in den
anderen Bundesländern (dort 9%) und das Kirchgeld verbleibt zu 100 %
in der eigenen Kirchengemeinde.

Kirchgeld



Foto: Emely Schnarr

10.02.2026 - Faschingsnachmittag
10.03.2026 - Beisammensein mit
Pfarrerin Racherbäumer
14.04.2026 - Beisammensein

Ort: Gemeindesaal Remlingen 
14:00 Uhr

Jubelkonfirmation

Foto: Elke Leiwelt-Gräder

Zur Vorbereitung, d.h. zum Austausch der Adressen und der
Besprechung des Ablaufs treffen wir uns am Mittwoch, 25.02.2026
um 18:30 Uhr in der Pfarrscheune. 
Es wäre schön, wenn aus jedem Konfirmanden-Jahrgang einige
Vertreter bei diesem Treffen teilnehmen und aktuelle Adressen
mitbringen könnten. Wenn Sie nicht in Remlingen konfirmiert
wurden, aber auch zum Kreis der Jubelkonfirmanden zählen, dürfen
Sie gerne mitfeiern - bitte melden Sie sich im Pfarramt.
Vielen Dank für alle Mithilfe zum Gelingen eines schönen Festtages!

REMLINGEN - TERMINE REMLINGEN - TERMINE34 35

SENIOREN/SENIORINNEN
KREIS ATMENPAUSE

Jeden ersten Dienstag des Monats
jeweils um 19:00 Uhr. Vorstellung
des Lieblingsbuches und
Kennenlernen neuer Bücher. 
03.02.2026
03.03.2026
07.04.2026

Ort: Bücherei in Remlingen, 
Am Kies 7, Remlingen

BÜCHERKLATSCH
(LITERATURKREIS)

RÄSTUBE
25.02.2026 - 14:00 Uhr
25.03.2026 - 14:00 Uhr
29.04.2026 - 14:00 Uhr

Ort: Gemeindesaal Remlingen, 
Mühlgasse 1 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Foto: Angelika Zijlstra

Die Jubelkonfirmation in
Remlingen (50, 60, 70 Jahre -
Konfirmanden der Jahre 1976,
1966, 1956) wird am 
14.06.2026 um 10:30 Uhr
gefeiert. 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Verantwortlich für den Inhalt des Gemeindebriefes 
Evang. Kirchengemeinden und Pfarrei: Kontakte s. Seite 8/9
Katholische Kirchengemeinde Remlingen: Klaus Friedrich, Tel

09369/983740
Weitere wichtige Anschriften und Anschlüsse:

Katholisches Pfarramt Helmstadt, Pfarrer Grönert, Tel 09369/2362 

Pfarramtssekretär*in (m/w/d) in Teilzeit mit 9 Wochenstunden
Pfarramt Remlingen
Einsatzort: 97280 Remlingen Gehalt: EG 5 TV-L / DiVO

Die Mitarbeitenden im Pfarramt sind oft die erste Anlaufstelle für
Menschen, die den Kontakt zur Gemeinde suchen.
Wir erwarten eine/n zuverlässige/n und vertrauenswürdige/n
Bewerber/in mit abgeschlossener Berufsausbildung, Berufserfahrung im
Sekretariats- bzw. Bürobereich, guten EDV-Anwenderkenntnissen
(insbesondere MS-Word und Excel) sowie der Bereitschaft zur
innerkirchlichen Fortbildung. Gute Kommunikationsfähigkeiten und
Freude am Umgang mit Menschen werden ebenfalls vorausgesetzt. 
Diese Tätigkeit ließe sich gut mit einer weiteren Teilzeitarbeit verbinden.

Die Dienstaufgaben umfassen insbesondere:
- die Büroorganisation / allgemeine Bürotätigkeiten
- Pflege der Registratur
- die Kassenverwaltung (WDRT)
- Gemeindegliederdatei und Kirchenbücher (Mewis)
- „Evangelische Termine“ (Termine ins Intranet einpflegen)

Die Zugehörigkeit zur Evang.-Luth. Kirche in Bayern oder einer anderen
Kirche oder christlichen Gemeinschaft, die der Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen in Deutschland (AcK) angeschlossen ist, wird
grundsätzlich erwartet.
Die Vergütung erfolgt gemäß der kirchlichen Dienstvertragsordnung
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L).
Haben Sie Interesse?
Eintrittstermin: ab 01.03.2026 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail (im PDF-Format) an
juergen.draht@elkb.de
Pfarrer i.R. Jürgen Draht Mobil: 0172/2648806
Evang. Luth. Pfarramt Remlingen, Am Alten Keller 7, 97280 Remlingen

STELLENANZEIGE
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Liebe Gemeindeglieder,

viele Jahre lang war es gute Tradition, dass Mitglieder des
Kirchenvorstands die Gemeindeglieder an ihrem Geburtstag
persönlich zu Hause besucht haben. Dieses Angebot wurde von
vielen geschätzt, konnte jedoch nicht von allen wahrgenommen
werden: Manche Geburtstagskinder waren an diesem Tag nicht zu
Hause, hatten bereits andere Pläne oder wünschten sich keinen
persönlichen Besuch.
Aus diesem Grund hat sich der Kirchenvorstand mit dem bisherigen
Vorgehen beschäftigt und gemeinsam nach neuen, passenden
Lösungen gesucht. Dabei sind viele gute Ideen entstanden.
Schließlich haben wir uns für eine aus unserer Sicht besonders
schöne und elegante Lösung entschieden: Wir möchten Geburtstage
künftig gemeinsam mit Ihnen feiern.

Ab dem Jahr 2026 laden wir einmal pro Quartal zu gemeinsamen
Geburtstags-Kaffeetreffen ein. Eingeladen werden

alle Gemeindeglieder ab dem 75. Geburtstag bis zum 90.
Geburtstag in Fünfjahresschritten (also zu den Geburtstagen 75,
80, 85 und 90)
ab dem 90. Geburtstag dann jedes weitere Lebensjahr

So möchten wir in gemütlicher Atmosphäre Raum für Begegnung
schaffen, alte Bekanntschaften auffrischen und Erinnerungen sowie
Geschichten aus früheren Zeiten miteinander teilen.
Wir hoffen, dass dieses neue Angebot auf positive Resonanz stößt
und freuen uns darauf, viele von Ihnen bei diesen gemeinsamen
Geburtstagsfeiern begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße
Ihr Kirchenvorstand

Geburtstagsbesuche Uettingen Ökumene in Uettingen - gemeinsam unterwegs
auch in stürmischen Zeiten 
Die ökumenische Zusammenarbeit zwischen der katholischen und
der evangelischen Kirchengemeinde in Uettingen steht derzeit vor
besonderen Herausforderungen. Zeiten des Umbruchs, Vakanzen
und pfarrerlose Phasen prägen aktuell beide Gemeinden. Dennoch –
oder gerade deshalb - wächst der Wille, die Ökumene weiterhin
bewusst zu leben und gemeinsam neue Wege zu gehen. Zu einem
gemeinsamen Gespräch trafen sich deshalb Vertretungen beider
Kirchengemeinden.
Die Organisation von Gottesdiensten in den Pfarreien ist in diesen
Zeiten eine große Aufgabe. Predigerinnen und Prediger zu finden,
Abläufe aufrechtzuerhalten und gleichzeitig den Gemeinden
Verlässlichkeit zu bieten, erfordert viel Engagement und
Koordination. Umso wichtiger ist der regelmäßige Austausch
zwischen den Verantwortlichen beider Kirchen.
Durch das Ausscheiden der Mesnerin Doris Seufert, die sich sehr für
das Thema Ökumene engagiert hatte, entstand eine große Lücke und
viel Wissen ging verloren. Altes, Gewohntes und Liebgewonnenes ist
im Zusammenwirken - vor allem den neu gewählten
Kirchenvorsteher*innen auf evangelischer Seite - nicht geläufig und
aufgrund von Personalmangel wohl auch nicht mehr aufrecht zu
erhalten. Dies stellt eine Herausforderung dar, eröffnet aber auch
Chancen für Veränderungen und neue Impulse.
Gerade jetzt soll die ökumenische Zusammenarbeit gestärkt werden.
Ziel ist es, sich gegenseitig zu stützen und gemeinsame
Gottesdienste / Feierlichkeiten zu planen und durchzuführen.
Regelmäßige ökumenische Besprechungen sind daher fest
eingeplant, um den Austausch zu fördern und die Zusammenarbeit
zu vertiefen. Die Verantwortlichen beider Kirchengemeinden sind
sich einig: Auch in stürmischen Zeiten kann Ökumene gelingen –
wenn man einander zuhört, gemeinsam Verantwortung übernimmt
und den Blick nach vorne richtet.

Elfi RauneckerPatrick Enlow
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Foto: Auke Zijlstra
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Wie wird das neue Gemeindehaus
endgültig aussehen? Diese Frage
beschäftigt bestimmt nicht nur viele
Uettinger*innen sondern natürlich
auch den Kirchenvorstand.
Tatsächlich sind viele Details schon
vorher festgelegt worden durch das
Architekturbüro und durch vorherige
Beschlüsse. Aber einige
Entscheidungen stehen noch aus.
Deshalb traf sich am 7. November eine
kleine Gruppe von Verantwortlichen
und Interessierten mit den Vertretern
des Architekturbüros, um sich einige
Farb- und Materialmuster anzusehen.

Bemusterung heißt dieser Vorgang im Fachjargon. Über
Geschmacksfragen kann man ja bekanntlich trefflich streiten, aber
das Ziel sollte dennoch sein, dass die Menschen sich im neuen
Gemeindehaus heimisch fühlen. Und -nicht zuletzt- möchte das Haus
in seiner Umgebung angenehm wirken. 
Deshalb haben wir uns die Entscheidung nicht leicht gemacht und
werden uns noch einmal im Januar zusammenfinden, um dann
endgültige Entscheidungen zu treffen. 

Es gibt übrigens noch keinen Namen für das neue Gemeindehaus.
Das Lukasevangelium berichtet von einem Ort namens Emmaus in
der Nähe von Jerusalem, an dem einige Jünger dem auferstandenen
Jesus begegnet sind. Ein Ort der Begegnung soll auch das
Gemeindehaus in Üttingen sein. Emmaus bedeutet übrigens „ Quelle“.
Einige Ideen sind bereits eingegangen, die Sie auf den folgenden
Seiten finden werden. 

Herzliche Grüße
Jürgen Draht

Wir sollten eine Vorstellung bekommen, wie zum Beispiel die
neuartigen Photovoltaikmodule für das Dach aussehen oder wie die
Materialien für den Innenraum und die Außenverkleidung wirken.
Farbmuster wurden geprüft, Alternativen ausprobiert und Fragen zur
Beständigkeit gestellt. 

Foto: Jürgen Draht

Foto: Jürgen Draht

Neues Gemeindehaus
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Foto: Auke Zijlstra

Reinhard Mey hat ein Lied zur Geburt eines seiner Kinder mit dem
Titel Apfelbäumchen geschrieben. Auch er beruft sich dabei auf den
Satz von Martin Luther. In dem Text heißt es:
Wenn alle Hoffnungen verdorrn,
mit dir beginn ich ganz von vorn
und Unerreichtes, erreichen, ja ich kann’s!

Meike Freitag, Kirchenvorsteherin, schlägt ebenfalls einen Namen
vor, der einen Bogen zu Martin Luther spannen soll. 

Katharina von Bora Haus

Katharina von Bora war Klosterfrau und Ehefrau von Martin Luther

Ein Gemeindemitglied hat 
Bartholomäushaus 

als Namensgebung für das Gemeindehaus eingereicht. 

Aber vielleicht gibt es ja noch andere Ideen. Vorschläge sind
willkommen und können gerne im Pfarramt eingereicht werden. 
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Namensvorschläge Neues Gemeindehaus 

Hedwig Wagner, Kirchenvorsteherin, schlägt folgenden Namen vor:

Gemeindehaus Apfelbäumchen
 
Begründung und Hintergrundgedanken
Das alte Gemeindehaus hieß Martin-Luther-Haus. Es war viel größer
und aus einer anderen Zeit. Dieser Name passt meiner Meinung nach
nicht mehr, da es sonst immer zu Vergleichen kommen würde.
Dennoch sind wir eine Lutherische Kirche. Wenn man sich an Martin
Luther halten will und einen Bogen zu ihm spannen möchte, finde ich
Apfelbäumchen passend. 
Martin Luther soll gesagt haben: Und wenn morgen die Welt
unterginge, würde ich heute noch mein Apfelbäumchen pflanzen.
In diesem Satz steckt einerseits Hoffnung, dass die Welt nicht
untergeht und das Apfelbäumchen Früchte tragen wird, andererseits
steckt auch Trotz darin. Luther will schweren Zeiten trotzen und
ihnen etwas entgegensetzen.
Unserer Kirche geht es in diesen Zeiten nicht gut. Viele kirchliche
Gebäude müssen abgestoßen werden, weil der Unterhalt und die
Renovierungskosten zu teuer sind. Dennoch haben wir ein kleines
Gemeindehaus gebaut. Es ist nicht mehr so groß wie das Martin-
Luther-Haus, aber wir wollen damit ein hoffnungsvolles Zeichen
setzen, dass auch in schwierigen Zeiten der Glaube Menschen
zusammenbringt. Wir glauben daran, dass dieses Haus Früchte
tragen wird und es für viele Menschen Angebote zur Begegnung
bringt und zu Gesprächen und friedvollem Miteinander verhilft.
Außerdem ist der Name auch für Kinder geeignet und leicht zu
merken. Die Vorstellung eines Apfelbaumes hat jeder.
Neben dem Gebäude soll ein Baum gepflanzt werden. Ich fände es
schön, wenn es passend zum Namen ein Apfelbaum wäre, von dem
jeder sich bedienen darf, wenn er hungrig daran vorbei geht. Genau
wie sich jeder von Gottes Liebe bedienen darf, wenn ihn danach
hungert.

Gemeinsam mit Sabine Strifler und
ihrer Veeh-Harfe durften wir im neu
eröffneten Uettinger Seniorenzentrum
eine spontane Weihnachtsandacht
feiern und bei den Bewohnerinnen und
Bewohnern und ihren Angehörigen
weihnachtliche Stimmung verbreiten. 

Spontane Weihnachtsandacht

Melina Racherbäumer

Foto: Melina Racherbäumer



Im vierten Quartal ist es nun seit 2023 immer Zeit für freudige Post im
Pfarramt Uettingen. Denn seitdem flattert Post von unserem
Patenkind Mejumaa ins Büro. Ebenso folgt dann einige Wochen
später der Weihnachtsbrief von Asante e.V. 
Mejumaa ist mittlerweile 5 Jahre alt und wird im Januar mit der
Grundschule beginnen. Sie hat uns dieses Jahr eine Karte gewebt
und auch ein aktuelles Foto beigelegt. 
Und der Weihnachtsbrief der Organisation erreicht uns vollgepackt
mit Infos aus dem vergangenen Jahr. Mittlerweile können 1005 Kinder
durch Patenschaften gefördert werden. Sie erhalten die Ausbildung
an der Christina Academy, das Schulessen und je nach Bedarf
Lebensmittelversorgung für die Familie oder Unterbringung im
Kinderheim/Internat der Schule. 
In diesem Jahr konnte ein neuer Schulbus angeschafft werden, der
noch mehr Kindern aus den umliegenden Dörfern die Teilnahme am
Unterricht ermöglicht. Ebenso konnte das Kinderheim/Internat dieses
Jahr in neue Räumlichkeiten umziehen. Ein großer Moment für alle
Schüler, die in der Schule auch wohnen. Auch ein Bericht über einen
Seifenworkshop und das Frauenprojekt ist im Weihnachtsbrief zu
finden. 

Viele Grüße aus Tiwi/Kenia

Wer genauer in das umfangreiche
Heft schauen möchte, kann gerne
zu den Öffnungszeiten im Pfarramt
vorbei kommen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir
Mejumaa in ihrer Ausbildung
unterstützen können. 

UETTINGEN UETTINGEN 

Name: Helga Schubert
Wohnhaft: Uettingen
Mesnerin seit: 01.08.2017

Meine Aufgaben als Mesnerin sind:
Gottesdienste und Kasualien 
vorzubereiten und zu begleiten.

Am meisten dabei macht mir Spaß:
Die Dekoration der Kirche mit 
Blumen/Pflanzen, die Gespräche und 
der Austausch mit den Menschen und 
das Kennenlernen neuer Besucher.

Wo ich mich sonst noch ehrenamtlich für die Kirchengemeinde
einsetze:
Ich bin im Organisationsteam des ökumenischen Club 60 mit
monatlichem Treffen.
Weiterhin helfe ich bei der Organisation und Durchführung der
Kirchweih.

Mein Leitvers aus der Bibel lautet:
Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe diese drei.
Aber die Liebe ist die Größte unter ihnen. (Paulus)

Frau Schubert wird zurzeit an manchen Sonntagen von Hedwig
Wagner/Kirchenvorsteherin unterstützt oder vertreten. 
Dennoch suchen wir weiterhin Verstärkung! Weitere Informationen
finden Sie auf der nächsten Seite. 

Unsere Mesnerin stellt sich vor

Simone Thorenz

Foto: Simone Thorenz

Foto: Helga Schubert
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Club 60

10.02.2026 - 14:00 Uhr
Faschingsfeier mit Musik von
Sepp und Besuch der Kita und
Konfis

10.03.2026 - 14:00 Uhr
Rückblick: 1250 Jahrfeier der
Gemeinde Uettingen mit
Norbert Pillmeyer

14.04.2026 - 14:00 Uhr 
Wissenswertes zum Thema
“Fasten” mit Dr. Klüber

UETTINGEN 51

Sprechstunde im
Milchhäusle

Ort: Milchhäusle Uettingen

Mittwochs 
14:00 Uhr - 15:00 Uhr 

Ansprechpartnerin: 
Elfi Raunecker

Stellenangebot - Wir suchen Verstärkung!

Mesner (m/w/d) für die Kirchengemeinde Uettingen gesucht.

Die Kirchengemeinde Uettingen in der Pfarrei Billingshausen–
Remlingen–Uettingen sucht Verstärkung für ihre Kirche mit
einem Stellenumfang von 3 Std. pro Woche. 

Vergütung nach Tarif

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Nachricht: 

Kontakt: Pfarrer i.R. Jürgen Draht, 0172/2648806 
juergen.draht@elkb.de oder seelsorge-draht@web.de

Foto: Elfi Raunecker

Information aus dem
örtlichen Kirchenvorstand

Ab 2026 wird während des
Gottesdienstes wieder ein
“Klingelbeutel” zum Einsatz
kommen. 


